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Termine und Veranstaltungen

07. Juni 15:00 Uhr Kaffeeklatsch
Hofcaf� "Zur Lachtaube"

11. Juni 14:00 Uhr offene Hobbyimkerei
Hauptstraße 119, Burkau

13. Juni 19:00 Uhr Strickkränzel
Hofcaf� "Zur Lachtaube"

17. Juni 18:00 Uhr Sonnenwendfeier
Waldbaude

19. Juni 17:00 Uhr Redaktion Blätt'l

20. Juni 19:00 Uhr Romm�treff bei Martine

Der Vereinsvorstand informiert

Zur Vorstandssitzung am 31.05.2023 wurde einstimmig Hannah Wilcke in 
den Natur­ und Heimatfreunde Burkau e.V. aufgenommen. Wir begrüßen 
Hannah als neues Vereinsmitglied. Hannah hat bereits an mehreren 
Veranstaltungen des Vereins teilgenommen. Ihr besonderes Interesse gilt dem 
Naturschutz. Die offizielle Aufnahme erfolgt zur Sonnenwendfeier am 17. 
Juni 2023.

Am Mittwoch, den 3. Mai 2023, fand im Vereinshaus die offene Vorstands­
sitzung statt. Fünf Vereinsmitglieder nahmen die Gelegenheit wahr, an der 
Sitzung teilzunehmen. Unsere Vorsitzende Martine informierte über die 
Ergebnisse der konstituierenden Sitzungen des neuen Vorstandes. Es wurden 
die Aufgabenbereiche der einzelnen Vorstandsmitglieder vorgestellt, über 
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den Stand der Neugestaltung der Homepage berichtet sowie über den 
Fördermittelantrag zum Umbau des WC­Bereiches in der Waldbaude infor­
miert.
Ingo Jannasch erklärte sich bereit, sich gemeinsam mit Karsten Hartenberger 
um das Vereinshaus zu kümmern.
Konstruktiv wurden die nächsten Veranstaltungen inhaltlich und organisa­
torisch vorbereitet ­ die Sonnenwendfeier am 17.06.2023 und den Früh­
schoppen an der Waldbaude am 13.08.2023.
Die nächste offene Vorstandssitzung findet am 05.07.2023 um 19:00 Uhr 
höchstwahrscheinlich an der Waldbaude statt.
Zur Vorstandssitzung am 31.05.2023 informierte Martine Wolf, dass am 
selbigen Tag die neue Homepage des Vereins ins Netz gestellt wurde. Die 
neue URL lautet: www.heimatverein­burkau.de. Martine bedankte sich bei 
den beteiligten Redaktionsmitgliedern der Homepage. Die Redaktion bestand 
aus folgenden Personen: Stefan und Martine Wolf, Anja Wilcke, Katrin 
Säring, Thomas Petzold und Dietmar Kindlein. Die Datenpflege auf der 
Homepage wird von Stefan Wolf und Thomas Petzold durchgeführt. Die 
redaktionelle Verantwortung hat Dietmar Kindlein.
Hinweise, Kritiken oder andere Anliegen zur Homepage richtet bitte per E­
Mail an: info@heimatverein­burkau.de oder direkt an eines der 
Vorstandsmitglieder.
Karsten Hartenberger hat die Außentür zum Vereinshaus "aufpoliert" und 
einen Schaukasten angebracht. Alle Vereinsmitglieder und Interessenten 
haben nun die Möglichkeit, sich am Vereinshaus (Hauptstrtaße 70) über 
aktuelle Themen des Vereinslebens zu informieren.

Liebe Mitglieder,
der neue Vorstand ist im März gestartet. Viele neue Ansätze und Anregungen 
erreichten uns seitdem.
Ein Vorschlag aus den Reihen der Vereinsmitglieder war, ein regelmäßiges 
Mitgliedertreffen in ungezwungener Atmosphäre für alle interessierten 
Vereinsmitglieder zu veranstalten.
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Diesen Vorschlag möchten wir gerne zeitnah umsetzen:

Termin 25.08.2023, ab 18 Uhr, Waldbaude

Bei diesem Treffen möchten wir euch von unseren ersten Eindrücken als neue 
Vorstände und von unseren Ergebnissen der bisherigen Arbeit berichten.
Darüber hinaus möchten wir mit euch in Diskussion und Austausch kommen.
Wir sind überzeugt davon, dass eine gelungene und lebendige Vereinsarbeit 
nur möglich ist, wenn wir alle gemeinsam diesen Verein gestalten.
Wir freuen uns schon jetzt auf euer Kommen und auf einen gemütlichen und 
bereichernden Abend.

Eure Martine Wolf, Gabriele Pötschke, Gunnar Wilcke und Dietmar Kindlein

Bowling im Sport­Live Rammenau

Endlich nach 2 Jahren coronabedingter Zwangspause fand am 24.03.2023 
wieder das Bowling des Natur­ und Heimatfreunde Burkau e.V. mit dem 
Rammenauer Heimatverein e.V. und dem Granitdorf e.V. Demitz­Thumitz 
statt. Insgesamt fanden sich aus den drei Vereinen 30 Interessierte im Sport­
Live Rammenau ein. Barnabas Kunze eröffnete den Wettbewerb und stellte 
Martine Wolf als neue Vorsitzende des Natur­ und Heimatfreunde Burkau 
e.V. vor. Um eine „bunte Mischung“ herzustellen, hatte Barnabas Namenszet­
tel vorbereitet und die Besetzung der vier Bahnen ausgelost. Insgesamt nah­
men 24 Vertreter der Vereine am Bowling teil. Die „Nicht­Bowler“ nutzten 
das Vereinetreffen für interessante Gespräche – so natürlich auch die vier ge­
mischten Gruppen. Es wurde gebowlt, was das Zeug hielt, gescherzt, gelacht 
und sich angeregt unterhalten. Leider spielte in der 2. Runde die Technik 
nicht mehr mit, so dass der Wettbewerb vorzeitig abgebrochen werden muss­
te.
Es konnte jedoch eine faire Wertung vorgenommen werden. Bei den Frauen 
belegte Jana Simmel den 1. und Marlies Eisner den 2. Platz (beide Ramme­
nauer Heimatverein e.V.) sowie Sandra Schöberle (Granitdorf e.V.) den 3. 
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Platz. Stefan Zirzow, Uwe Sä­
ring und Barnabas Kunze vom 
Natur­ und Heimatfreunde Bur­
kau e.V. belegten bei den Män­
nern die Plätze eins bis drei. 
Martine Wolf holte die Trophäe 
des Rattenkönigs nach Burkau 
zurück und bewahrt ihn an ei­
nem würdigen Platz bis zum 
nächsten Wettbewerb auf.
Es war eine gelungene, kurz­
weilige und gut besuchte Ver­
anstaltung. Gerne wieder im 
neuen Jahr.

Euer Natur­ und Heimatfreund Dietmar Kindlein

NEUES VOM NATURSCHUTZ

Auswertung zum Amphibienzaun

Dieses Jahr wurde der Amphibienzaun an der Eichhardtsmühle am 05. März 
durch viele Helfer aufgebaut. Die dokumentierte Zählung der über die Straße 
gebrachten Kröten ergab eine nur sehr geringe Anzahl von 13 Individuen. 
Diese Aufzeichnungen resultieren aus den Daten, die vom 19.03. bis 14.04. 
gesammelt wurden. 
Die am Zaun zwischen Baumstämmen geklemmte Mappe, die die Aufzeich­
nungen der Zählung enthielt, wurde leider entwendet. Zum Glück hat Mathias 
Hüsni die beiden ersten Blätter schon vorher entnommen, so dass diese Er­
gebnisse bis zum 14.04.23 zur Verfügung stehen.
Der Shuttleservice vom Eimer in den Teich wurde von vielen kleinen und 
großen Helfern vollbracht, und die Anzahl der Kröten wurde dokumentiert. 
Ein großes Dankeschön an die helfenden Hände von Lisa, Ben, Ida, Paula, 
Fritz, Toni, Marika und Mathias Hüsni, Leo, Charlie, Andrea, Rico und Lu­
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cie! Hervorzuheben ist, dass mindestens eine kleine niedliche Kröte dabei 
war (Aufzeichnung von Leo)!
Wie bereits vermutet, hat die Zahl der Amphibien stark abgenommen. Das 
ist aber nicht nur an unserem Zaun zu beobachten. Für die Verringerung der 
Amphibien kann es viele Gründe geben – sehr trockene Sommer, zu wenig 
fischfreie Teiche, Tümpel und Pfützen, zu viel in der Landwirtschaft einge­
setzte Pestizide, die ins Gewässer gelangen und die Kaulquappen schädigen 
und sicherlich spielen auch Räuber, wie der Waschbär eine Rolle.
Da der Nutzen des Amphibienzauns in Frage gestellt ist, haben wir uns ent­
schlossen nächstes Jahr keinen Amphibienzaun aufzustellen. Die Anlage ei­
nes Amphibiengewässers an anderer Stelle sollte überlegt werden. Auf alle 
Fälle muss dringend etwas für den Schutz der Amphibien getan werden, 
denn wenn es keine Amphibien mehr gibt, werden sich auch die Störche zu­
rück ziehen. 

Naturschutztag der Klasse 7 der Oberschule Elstra

In den Heimatkundlichen Blättern Nr. 757 wurde das Projekt der Klasse 7 
der Oberschule Elstra vorgestellt. Eine wichtige Etappe in Vorbereitung des 
Naturschutztages wurde gemeistert.

Das Foto zeigt die Klasse 7 der OS Elstra, die mit Hilfe ihres Lehrers Herr 
Petrenz Nistkästen für unseren Ort gebaut haben. Am 5. Juli werden die 
Kästen im Rahmen des Naturschutztages der Klasse in Burkau angebracht.
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Orchideenzählung 2023

2023 gab es folgendes Vorkommen von 
Dactylorhiza majalis (Breitblättriges 
Knabenkraut):

Am Nachmittag des 22. Mai 2023 konnte ich 
lediglich vier Orchideen (im Vorjahr waren 
es 7) auf der Fläche des Hangquellmoores 
zwischen Hauptstraße 312 und 311 nachwei­
sen. Die Orchideen standen in voller Blüte.
Die gegenüberliegende Fläche (östlich von 
Hauptstraße 12) war bereits abgemäht und im 
Graben parallel zur Straße (Höhe Hauptstraße 
309) waren keine Orchideen zu finden.

Gabriele Pötschke

Hobbyimkerei

Liebe Natur­ und Heimatfreunde,
ich lade Euch recht herzlich zu einem Besuch in meine Hobbyimkerei ein. 
Ich bin Natur­ und Heimatfreund und seit 8 Jahren Hobbyimker. Ich möchte 
Euch, wenn es das Wetter zulässt auch an der offenen Beute, Wissenswertes 
über die Bienen vermitteln und freue mich auf Euer Kommen.

Ort: Burkau, Hauptstraße 119
Wann: Sonntag, den 11.06.2023, 14:00 Uhr ­ 16:00 Uhr
Parken:Bitte auf den Stellplätzen Hauptstraße 115 (ehemals Sparkasse)

oder auf dem Hinterhofweg.

Rico Jeschke
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37. Ostereierschieben

Alles begann mit dem Aufruf 
„Oberosterhasenkinder ge­
sucht“, denn ohne die fleißi­
gen Helfer des 
Oberosterhasen kann das Os­
tereierschieben nicht stattfin­
den.
Ben Hübschmann, Ben und 
Lea Waurick, Paulina Taugs 
und Nele Hübschmann trau­
ten sich. Liebevoll wurden 
sie von Anna Montero Mon­
tero für ihren Auftritt ge­
schminkt und angezogen. Mit 

„Pauken und Trompeten“ zogen die Hasenkinder gefolgt von einem langen 
Festumzug vom Kinder­
garten zur Freiwilligen 
Feuerwehr. Angeführt 
wurde der unüberhörba­
re Festumzug von den 
Burkauer Blasmusikan­
ten, die in diesem Jahr 
von den Schlagzeugern 
der Spielleute Bischofs­
werda unterstützt wur­
den.

An der Freiwilligen Feuerwehr angekommen, begrüßte und eröffnete der 
Oberosterhase das 37. Ostereierschieben. Martine Wolf stellte sich als neue 
Vorstandsvorsitzende des Natur­ und Heimatfreunde Burkau e.V. vor und 
wünschte allen Teilnehmern eine gelungene Veranstaltung. Der Oberosterha­
se gab mit dem „Goldenen Ei“ die Kullerbahn frei. Sogleich folgte aus der 
Hand des Bürgermeisters ein „Riesenei“, welches eine Spende für den Verein 
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enthielt. Vielen Dank für die Geldzuwendung! 
Schnell bildete sich eine lange Schlange von Kindern und Familienangehöri­
gen an der Kullerbahn. Fünf hartgekochte und bunt bemalte Ostereier muss­
ten mitgebracht und sicher ins Ziel gekullert werden. Die kleinen Preise 
verteilte der Oberosterhase. Jedes Kind erhielt eine Tüte mit Sonnenblumen­
samen und einem Wettbewerbsaufruf, wer die größte Sonnenblume heran­
zieht. Die Organisatoren sind sehr auf das Ergebnis gespannt.

Wer nicht an der Kullerbahn verweilte, konnte sich der Bastelei oder den ku­
linarischen Angeboten widmen. Um 15:00 Uhr trat der Chor der Grundschule 
auf und umrahmte das Fest mit Liedern und Gedichten.

Insgesamt war das 37. Ostereierschieben eine gelungene, gut besuchte und 
bunte Veranstaltung. Der Natur­ und Heimatfreunde Burkau e.V. bedankt sich 
bei der Gemeindeverwaltung Burkau, dem Bauhof, der Freiwilligen Feuer­
wehr, den Kuchenbäckern und –spendern, der Familie Thomschke, der Bä­
ckerei Kunath und den vielen freiwilligen Helfern und Organisatoren für die 
tatkräftige Unterstützung und gemeinnützige Arbeit.

Am 24.04.2023 lud der Vereinsvorstand alle Organisatoren und aktiven Hel­
fer zu einem gemütlichen Beisammensein am Lagerfeuer ein, um sich zu be­
danken und um das 37. Ostereierschieben auszuwerten – was war gut, was 
verbesserungswürdig, worauf muss bei der nächsten Organisation geachtet 
werden. Es wurden interessante und konstruktive Gespräche geführt. Hinwei­
se, Vorschläge und Kritiken wurden vom Vereinsvorstand aufgenommen, um 
in der weiteren Vereinsarbeit berücksichtigt zu werden und so unsere Ver­
einsmitglieder wieder in der Vereinsarbeit „mitzunehmen“.

Dietmar Kindlein
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Auf dem Natur­Erlebnis­�fad um den Butterberg

Was sagte einst Georges Duhamel: „Die Landschaft erobert man mit den 
Schuhsohlen, nicht mit den Autoreifen.“

So trafen sich am 23. April 2023 12 kleine und 28 große Burkauer an der 
Waldbaude, um eine kleine Wanderung zu beginnen.
Das Wetter hat perfekt mitgespielt, aber eigentlich kommt es darauf an, dass 
man mit netten Leuten unterwegs ist.
Berg auf und ab ging es um den Butterberg, wo wir 10 von 12 der neuen 
Stationen unter die Lupe nehmen konnten. Nicht nur die Kleinen waren sehr 
neugierig auf die verschiedenen Holzfiguren, das Insektenhotel, auf die 
hölzernen Tierspuren und den Tierweitsprung, sondern auch die Erwachsenen 
bestaunten die vielen verschiedenen Tafeln, die so einiges Neues mit sich 
brachten. Dazu hat Wanderleiter Dietmar Kindlein viel Wissenswertes 
erklärt. Zum Beispiel, dass viele Tiere neu angesiedelt wurden, wo die 
Insekten im Insektenhotel gern wohnen, welche Pflanzen giftig und ungiftig 
sind oder wie man sich im Wald verhält.
Trotz des wolkenbehangenen Himmels hatten wir eine wunderschöne 
Aussicht von Geißmannsdorf, über Bischofswerda bis hin in die Sächsische 
Schweiz. Auch Schönbrunn machte eine tolle Figur, als wir den alten 
Bahndamm entlang liefen, weiter hoch hinauf zur Jagdhütte.
Einige Hindernisse auf dem Weg wie ein umgefallener Baum, ein wenig 
Schlamm oder das Regenwasserbächlein hielten uns nicht auf, sondern wir 
stellten uns gemeinsam diesen kleinen Hürden.
An der letzten Station gab es ein �uiz mit 12 unterschiedlichen Fragen. 
Natürlich wollte jeder beweisen, wie gut sein Allgemeinwissen ist. Damit 
hatten wir alle großen Spaß.
Am Ziel angekommen, gab es für die kleinen und großen Wanderfreunde 
eine kühle Erfrischung und eine Kleinigkeit zur Stärkung.
In der Zeit des gemütlichen Beisammenseins, hatte Dietmar die �uizfragen 
ausgewertet und es gab einen einzigen Gewinner, der alle 12 Fragen richtig 
gelöst hatte: Familie Hoppe aus Neuhof, die sogar einen Preis bekam.

Stefanie Jannasch 
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Geburtstage und Jubiläen

Wir gratulieren recht herzlich zum Geburtstag

und wünschen Glück, Gesundheit und Wohlergehen.

Langjährige Mitgliedschaft

am 01.07. Volker Gührig 55 Jahre
am 01.07. Reinhard Johne 55 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und weiterhin schöne Erlebnisse in unserem Verein.

Bildnachweise:
Titelbild: Kalenderblatt "Burkau 1992 ­ Juni; Das Fachwerkhaus Michel
                Dr. med. vet. Mathias Trauzettel
Seite 5:    Dietmar Kindlein; Seite 6: Herr Petrenz
Seite 7:    Gabriele Pötschke; Seite 8: Martine Wolf
Seite 12:   Barnabas Kunze
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Burkauer Bänk'ltour

Zwei weitere Tafeln für die Bänkltour haben ihren Bestimmungsort erreicht. 
Wir danken Maik Hübschmann für seine inhalich fundierte Arbeit und die 
sehr gute gestalterische Umsetzung, die sehr zeitintensiv war. Eine Tafel 
steht am Hinterhofweg Rückhaltebecken hinter der Kirche und die andere am 
Landweg.
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